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Bekanntmachungen  

Allgemeinverfügung 
Verbot des Entfachens von Feuer in städtischen 
Park- und Grünanlagen sowie auf Grillplätzen 
 
I. Es ergeht folgende Anordnung: 
 
Auf der Grundlage des § 11 des Gesetzes über 
die Öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) 
in der Fassung vom 14. Januar 2005 (GVBl. I S. 
14), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 25. Juni 2018 (GVBl. S. 302) wird 
verboten, in städtischen Park- und 
Grünanlagen sowie auf städtischen Grillplätzen 
Feuer zu entfachen. Das Verbot gilt auch für 
eingerichtete Feuerstellen sowie mitgebrachte 
Holz- oder Kohlegrills. Ferner wird auf den 
genannten Flächen verboten, brennende 
Streichhölzer sowie brennende Tabakwaren 
wegzuwerfen. 
 
Diese Verfügung tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Stadt Kassel in Kraft und ist zeitlich befristet bis 
zum 30. September 2018. 
 
II. Begründung: 
 
Die Grünflachen in den städtischen Park- und 
Grünanlagen sind großflächig vertrocknet. 
Aufgrund Trockenheit besteht die konkrete 
Gefahr, durch die Verwendung offenen Feuers 
einen Flächenbrand auszulösen. 
Die Gefahrenabwehr- und Polizeibehörden 
können die erforderlichen Maßnahmen treffen, 
um eine im einzelnen bestehende Gefahr für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung abzuwehren 
(§ 11 Hessisches Gesetz über die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung). Das angeordnete 
Verbot ist geeignet, der Brandgefahr 
hinreichend wahrscheinlich entgegenzuwirken. 
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III. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
 
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) wird die 
sofortige Vollziehung angeordnet. 
 
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO ist die 
Anordnung der sofortigen Vollziehung aufgrund 
des besonderen öffentlichen Interesses an der 
Durchsetzung dieses Verbots erforderlich. Bei 
Abwägung der Interessen des Einzelnen an der 
Nutzung offenen Feuers in Park- und 
Grünanlagen mit den Interessen der 
Allgemeinheit am vorbeugenden Brandschutz, 
treten die Einzelinteressen hinter dem 
Allgemeininteresse zurück. Es sind keine 
Gesichtspunkte erkennbar, nach denen 
Individualinteressen besonders berücksichtigt 
werden müssten. Die Brandgefahr, der mit dem 
Feuerverbot auf den genannten öffentlichen 
Flächen begegnet wird, ist so schwerwiegend, 
dass nicht erst der Ausgang eines 
Widerspruchs- und Klageverfahrens 
abgewartet werden kann. 
 
IV. Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz oder zur 
Niederschrift beim Oberbürgermeister der Stadt 
Kassel – Ordnungsamt -, Kurt-Schumacher-
Str. 29, 34117 Kassel, Widerspruch eingelegt 
werden.  
 
Gegen die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung kann bei dem Verwaltungsgericht 
Kassel, Tischbeinstraße 32, 34121 Kassel, die 
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung 
schriftlich oder zu Protokoll des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beantragt 
werden.  
 
Kassel, 31. August 2018 
 
gez. Ulrich Krebs 
Amtsleiter 

Öffentliche Ausschreibungen  
 
Die Stadt Kassel vergibt als öffentlicher 
Auftraggeber Jahr für Jahr Aufträge für 
Bauleistungen, Liefer- und Dienstleistungen in 
Millionenhöhe. Während private Unternehmen 
ihre Aufträge grundsätzlich frei vergeben 
können, vergibt die Stadt Kassel als öffentliche 
Auftraggeberin ihre Aufträge im Rahmen der 
vergaberechtlichen Bestimmungen in 
transparenten Verfahren an geeignete Bieter. 
Dazu nutzt sie eine elektronische 
Vergabeplattform, von der jedes Unternehmen 
mit allgemein verfügbaren elektronischen 
Mitteln die Vergabeunterlagen kostenfrei 
herunterladen kann.  
 
Öffentliche Ausschreibungen sind – wie der 
Name schon sagt – öffentlich 
bekanntzumachen. In Hessen ist dafür die 
Hessische Ausschreibungsdatenbank (HAD) als 
Pflichtveröffentlichungsorgan (www.had.de) 
von allen öffentlichen Auftraggebern zu nutzen. 
 
EU-weite Vergabeverfahren sind außerdem im 
"Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 
Union" zu veröffentlichen. Sie finden diese 
Bekanntmachungen in der Online-Version des 
Supplement zum Amtsblatt der EU, nämlich auf 
der Plattform TED (tenders electronic daily) 
unter 
http://ted.europa.eu/TED/main/HomePage.do  
 
Die Bekanntmachungen der Stadt Kassel finden 
Sie außerdem auf den städtischen 
Internetseiten unter http://www.stadt-
kassel.de/aktuelles/ausschreibungen/ getrennt 
nach den Rechtskreisen VOB und VgV/VOL.  
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.had.de/
http://ted.europa.eu/TED/main/HomePage.do
http://www.stadt-kassel.de/aktuelles/ausschreibungen/
http://www.stadt-kassel.de/aktuelles/ausschreibungen/
http://www.stadt-kassel.de/aktuelles/ausschreibungen/VOB/
http://www.stadt-kassel.de/aktuelles/ausschreibungen/vol/
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Impressum 
Herausgeber ist der Magistrat der Stadt Kassel, 
Herstellung, Druck, Redaktion und 
Abonnementverwaltung: Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Obere Königsstraße 8, 
34117 Kassel, Ansprechpartnerin: Susanne 
Albert, Telefon: 0561 787 1231, E-Mail: 
amtsblatt@kassel.de, Internet. 
www.amtsblatt.kassel.de  
 
Abonnement: 52 Ausgaben pro Jahr, 52,00 Euro 
(ohne Sonderausgaben) zuzüglich 75,40 Euro 
Versandkosten. Einzelbezug: 1,00 Euro pro 
Ausgabe zuzüglich ggf. 1,45 Euro 
Versandkosten über Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit (Adresse oben). Kündigung  
des Abonnements: schriftlich, sechs Wochen im 
Voraus zum 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres 
über die Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Neubestellung: jederzeit möglich über die 
Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Anschriftenänderung oder sonstige Änderungen 
der Bezieherdaten sowie Reklamation: über die 
Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Der Redaktionsschluss für die 
Veröffentlichungen im Amtsblatt ist jeweils 
donnerstags um 12 Uhr. Änderungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

http://www.amtsblatt.kassel.de/
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